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Buch

Ein Fremder bleibt vor einem Haus stehen und rührt sich nicht mehr vom 
Fleck. Er starrt hinüber zum Fenster, spricht kein Wort. Das Paar im Haus 
ist zunehmend beunruhigt. Der Fremde bleibt die ganze Nacht, der Polizei 
sind die Hände gebunden. Irgendwann begreift der Mann im Haus, wie er 
den ungebetenen Gast zum Verschwinden bringen könnte – mit fataler Kon-
sequenz. »Sonnenspiegelung« heißt die titelgebende von acht abgründigen, 
tief berührenden Geschichten, in denen Jan Costin Wagner tut, was er am 
besten kann: filmisch präzise, bildstarke Szenen entwerfen, knappe, kraft-
volle Dialoge schreiben. Und gerade wenn man denkt, alles durchschaut zu 

haben, eröffnet sich eine völlig neue, unerwartete Perspektive.

Weitere Informationen zu Jan Wagner sowie zu lieferbaren Titeln des Autors 
finden Sie am Ende des Buches.
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Der Verlag weist ausdrücklich darauf hin, dass im Text enthaltene externe 
Links vom Verlag nur bis zum Zeitpunkt der Buchveröffentlichung eingesehen 
werden konnten. Auf spätere Veränderungen hat der Verlag  keinerlei Einfluss. 

Eine Haftung des Verlags ist daher ausgeschlossen.
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11

1 Ja kob

Er läuft durch das Haus, durch das fremd wer den de Zu-
hau se.

Die Tür zu Sand ras Zim mer ist an ge lehnt, er kann sie 
se hen. Sie sitzt vor dem Com pu ter, auf dem die Welt bunt 
ist, in schnel ler Ab fol ge die Far ben wech selnd. Die Mu sik 
dringt lei ser als sonst durch die Laut spre cher, und Sand ra 
sitzt still vor den be weg li chen Bil dern.

Ja kob wen det sich ab und geht wei ter, be hut sam Schritt 
für Schritt set zend, er hat das Ge fühl, lei se sein zu müs sen. 
Die an de ren nicht auf we cken, denkt er. Ob wohl doch alle 
wach sind. Wei ter schla fen, denkt er.

Die Trep pe hi nun ter, im Flur bleibt er ste hen, weil er 
ge dämpft die Stim men hört. Die Stim me von Mama, die 
Stim me von Mar lies, Ma mas Schwes ter. Die Stim me von 
Oma Anne hört er nicht, aber er weiß, dass sie da ist. Er 
weiß, dass sie auf dem Sofa sitzt, der Glas wand zu ge wandt, 
den Blick auf den Gar ten ge rich tet.

So sitzt sie, ohne zu spre chen, seit dem sie zu Be such ge-
kom men ist, an dem Tag, an dem die Zeit ein ge ras tet ist, 
um stillzuste hen. Ein mal hat Ja kob Oma wei nen se hen, aber 
nur kurz, seit dem nicht mehr.

»Du hast die lus tigs te Oma der Welt«, hat sein bes ter 
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